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Tranexamsäure bei Schwerverletzten [CME]
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Fazit :Eine randomisierte Studie in Ländern mit einer hochwertigen Notfallversorgung zeigt, dass die

prähospitale Anwendung von Tranexamsäure bei Schwerverletzten mit einem Risiko für eine

Koagulopathie mit einer verringerten Sterblichkeit in den ersten Wochen assoziiert ist. Nach

6 Monaten war durch Tranexamsäure jedoch kein Vorteil im Überleben mit guten funktionellen

Ergebnissen mehr nachweisbar……bitte Artikel abonnieren
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